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Elternbrief Juli 2010 
 
 
Beilagen: 
• Gruppenzuteilung im neuen Schuljahr 2010/11 [hellgelb] (ausser Sprungbrett) 
• Stundenplan 2010/2011 (ausser VK’s) 
• Optionale Freizeitkurse - Angebot 2010/11 (ausser VK’s) 
• Verbindliche Anmeldung für Zusatzbetreuung und Freizeitkurse im 1. Sem. des 

Schuljahres 2010/11“ [rosa]: Bitte bis 13. Aug. 2010 einreichen (ausser VK’s) 
• Startschuss ins neue Schuljahr 2010/11 (nur GS 1+2, MS + SPRUNGBRETT) 
 
 
 
Liebe Eltern 
 
Wie doch die Zeit verfliegt … Sponsorenlauf, Schulreisen, Klassenlager, Sommerfest … und 
schon stehen wir wieder vor den grossen Sommerferien und ein weiteres Schuljahr ist zu Ende. 
Es war wiederum ein reiches und erfreuliches Schuljahr, das uns intensive Arbeit mit den Kindern 
sowie viel Freude und Erbauung gebracht hat. 
 
Die organisatorischen Vorbereitungen fürs kommende Schuljahr sind inzwischen ebenfalls weit-
gehend abgeschlossen, womit wiederum der Zeitpunkt gekommen ist, um Ihnen den an Informa-
tionen reichen Juli-Elternbrief zukommen zu lassen. Um der Papierflut ein klein wenig Einhalt zu 
gebieten, haben wir uns dieses Jahr entschieden, Ihnen die Klassenfotos digital zu übermitteln, 
was Ihnen auch mehr Flexibilität in der Anzahl Reproduktionen erlaubt. 
 
Wie jedes Jahr ist das Schuljahresende immer auch mit Abschied verbunden. So verlässt uns ei-
ne Reihe von Kindern, um in andere oder weiterführende Schulen zu wechseln. Auch einigen 
Mitarbeitenden sagen wir „Adieu“, allen voran unseren Jahres-Praktikanten, um gleichzeitig die 
Neuen herzlich bei uns willkommen zu heissen. Auch die Abgänge in unserer Schülerschaft 
konnten wir weitgehend ersetzen und begrüssen deshalb alle neu zu uns stossenden Kinder und 
deren Eltern ganz herzlich an unserer Schule. 
 
 
 
ZUR ERINNERUNG 
 
1. Schulschluss und Ferienbetreuung 
 
Am Donnerstag, 15. Juli 2010 ist der letzte Schultag des Schuljahres 2009/2010. In der letzten 
Schulwoche werden die Schüler ihren Standortbestimmungsordner erhalten, welcher an unserer 
Montessori-Schule stellvertretend für die Zeugnisse steht. Am Freitag, 16. Juli 2010 bleibt un-
sere Schule geschlossen, da sich Lehrkräfte und übrige Mitarbeitende am so genannten „Auf-
räumetag“ der Vorbereitung von Schule und Klassenräumen auf das neue Schuljahr widmen. 
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Von Montag 19. bis Freitag 23. Juli 2010 bieten wir die letzte Woche Ferienbetreuung des al-
ten Schuljahres an. Alle eingeschriebenen Kinder sowie „last minute-Buchungen“ zum erhöhten 
Tarif von CHF 150.00 pro Tag sind herzlich willkommen. Die erste Ferienbetreuungswoche im 
neuen Schuljahr von Montag 16. bis Freitag 20. August 2010 konnten Sie mit dem im März 
zugesandten hellgrünen Formular buchen. Diese Woche bleibt aus pädagogischen Gründen den 
bisherigen Kindern vorbehalten, da eine Freizeitbetreuung neuer Kinder vor deren ordentlicher 
Aufnahme und Eingewöhnung gemäss langjähriger Erfahrung nicht vertretbar ist. 
 
Am Montag, 23. August 2010 beginnt das neue Schuljahr offiziell (vgl. 11. nachstehend). Im 
Kinderhaus werden die Kinder ab diesem Datum gestaffelt aufgenommen; das Ihrem Kind zuge-
teilte Eintrittsdatum wurde Ihnen mit der Zustellung des Schulvertrages bekannt gegeben. 
 
 
AKTUELL 
 
2. Klassenfotos 
 
Auch zum Ende dieses Schuljahres haben wir in jeder Abteilung Klassenfotos aufgenommen und 
die gelungenste Aufnahme je Gruppe ausgewählt. Entgegen der Vorjahre stellen wir Ihnen das 
Klassenfoto Ihres Kindes jedoch nicht mehr in Papierform, sondern digital zur Verfügung. Sie 
erhalten dieser Tage je Abteilung Ihres Kindes/Ihrer Kinder ein Email mit dem entsprechenden 
.jpg als Anhang; sollten Sie bis Mitte Juli kein Klassenfoto zugemailt erhalten haben, dann bitten 
wir Sie, sich mit dem Sekretariat in Verbindung zu setzen, damit wir die Sendung wiederholen 
können. Auf diese Weise ist es Ihnen freigestellt, wie viele Abzüge Sie vom Klassenfoto erstellen 
möchten. 
 
 
3. Stundenpläne 
 
In der Beilage finden Sie (ausser Eltern der VK’s) den Stundenplan Ihres Kindes im neuen Schul-
jahr, aus welchem Sie die Unterrichtszeiten und Hinweise auf den Tagesablauf entnehmen kön-
nen. Abgesehen von kleinen Verschiebungen im Bereich der Turnstunden, was auf abweichende 
Zuteilungen von Turnhallenstunden zurück zu führen ist, bleiben die Stundenpläne weitgehend 
unverändert. Die Abholzeiten für die Kinder direkt im Anschluss an die Unterrichtszeiten bleiben 
einheitlich auf 13:00 resp. 16:00 Uhr festgelegt. Für spätere Bedürfnisse werden die Stundenplä-
ne aller Abteilungen (ausser den VK’s) spätestens ab 16. August 2010 auch wieder auf unserer 
Homepage www.dinsle.ch aufgeschaltet sein. 
 
 
4. Gruppenzuteilungen im Schuljahr 2010/11  
 
Ebenfalls in Papierform finden Sie diesem Elternbrief beigelegt die individuelle Gruppenzutei-
lung Ihres Kindes im kommenden Schuljahr. Dem hellgelben Formular A5 können Sie die Zu-
teilung Ihres Kindes in die Abteilung, Klasse und ggf. Untergruppe (KG) entnehmen. Sollte eine 
Zuteilung nicht Ihren Vorstellungen entsprechen, so bitten wir Sie um Rückmeldung an unser 
Sekretariat. 
 
Für die Einteilung in die Halbgruppen der Kindergärten haben wir diesmal alle uns vorliegenden 
Wünsche berücksichtigen können. Allfällige nachträgliche Änderungen können nur noch im Ab-
tausch mit einem anderen Kind erfolgen, sofern dessen Bereitschaft vorliegt und die Zusammen-
setzung der Gruppe dies zulässt.  
 
 
 
 

http://www.dinsle.ch
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5. Zusatzbetreuung und optionale Freizeitkurse: Angebot 2010/2011 
 
Wie in den bisherigen Jahren finden Sie diesem Juli-Elternbrief wieder das Angebot an Zusatz-
betreuung und Freizeitkurse fürs kommende Schuljahr beigefügt. 
 
 
Die Zusatzbetreuung umfasst während den Schulwochen, von Montag bis Freitag, jeweils den 
Zeitraum ab Unterrichtsende um 13:00 resp. 16:00 Uhr (in Abhängigkeit von Stufe und Stunden-
plan Ihres Kindes) bis Türschliessung um 17:30 Uhr. Die Zusatzbetreuung kann auf zwei Arten 
gebucht werden: 
1. Pauschal für ein Schulsemester: CHF 2400.-/Semester im Kindergarten resp. CHF 1800.-

/Semester in Vor- resp. Primarschule; mit dieser Lösung wählen Sie die Variante „all-in“ und 
brauchen sich keine Gedanken mehr zu machen bezüglich der ausserschulischen Betreuung 
Ihres Kindes während den Schulwochen. 

2. Einzeln mittels Betreuungsgutscheinen: Ein „Voucher“ von CHF 20.- deckt eine Betreu-
ungszeit von max. 1 ½ Stunden an einem Tag ab; diese Lösung ist ideal für aussergewöhnli-
che Bedürfnisse resp. für regelmässige kurze Betreuungszeiten (z.B. regelmässig 1 
Tag/Woche von 16:00 bis 17:30). Die Betreuungsgutscheine sind im Sekretariat sowie bei der 
Stufenleitung Kinderhaus erhältlich in Heftchen à 5 Stück für CHF 100.- resp. Heftchen à 10 
Stück mit Rabatt für nur CHF 190.-. Bitte beachten Sie, dass nicht mehr benötigte Betreu-
ungsgutscheine nur in ganzen Heftchen, nicht jedoch einzeln zurückgekauft werden. 

 
Das Angebot der optionalen Freizeitkurse entnehmen Sie der beiliegenden Übersicht. Die Kur-
se sind zeitlich terminiert und altersmässig begrenzt. Bei gebuchten Kursen ist die Zeit, welche 
zwischen Unterrichtsende und Kursbeginn liegt, als Betreuungszeit inbegriffen. Allenfalls weiter 
beanspruchte Zusatzbetreuung nach dem Kurs wird über die pauschale Zusatzbetreuung oder 
mittels Betreuungsbons abgegolten. 
 
Die Kurse werden – analog zur pauschalen Zusatzbetreuung – jeweils für ein Schulsemester 
fest gebucht. Alle Gruppenkurse beginnen ab 6. September 2010, also in der 3. Schulwoche; 
bitte beachten Sie hierzu den verbindlichen Kursplan, welcher zu Beginn des Schulsemesters 
veröffentlicht werden wird. Die Rechnungsstellung für Zusatzbetreuung und Gruppenkurse erfolgt 
semesterweise, fürs 1. Schulsemester im September 2010. Die Instrumentalkurse werden von 
den Eltern direkt mit den jeweiligen Lehrkräften vereinbart und abgerechnet. 
 
Bitte verpassen Sie den Termin von Freitag, 13. August 2010 nicht, bis wann wir die 
schriftliche Anmeldung für Zusatzbetreuung und Freizeitkurse Ihres Kindes mittels beilie-
genden rosa Formulars erwarten! 
 
 
NEUIGKEITEN 
 
 
6. Ergebnis „Sponsored Run“ 
 
Das Ergebnis des diesjährigen Sponsorenlaufs war etwas verhaltener als vergangenes Jahr. 
Trotz wiederum hervorragender Vorbereitung – allen Mitarbeitenden von Elternverein und Kolle-
gium sei der herzlichste Dank ausgesprochen - war die Teilnahme bedeutend geringer, nicht zu-
letzt auch infolge unsicherer Witterungsverhältnisse. Der Anlass war jedoch insgesamt wiederum 
sehr gelungen und erbrachte ein Bruttoergebnis von rund CHF 7000.-. Wie angekündigt haben 
wir ca.15% dieses Ergebnisses für ein Projekt zur Unterstützung von Montessori-Schulen im 
Erdbebengebiet von Haiti verwendet. Der Rest fliesst in den Förderfonds „Sponsored Run“, aus 
welchem wir besondere Projekte unserer Schule unterstützen. 
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So wurde aus dem Erlös des Sponsorenlaufs 2009 der Hortbereich im Schulhaus verschönert 
und wir konnten eine länger anstehende, umfangreiche Bestellung zusätzlicher Montessori-
Materialien im Wert von mehr als CHF 10‘000.- in Auftrag gegeben, welche sämtlichen Abteilun-
gen zu Gute kam. Noch ausstehend ist das Projekt für eine Bereicherung unseres Aussenspiel-
platzes im Kinderhaus sowie für erste Schritte zum Ausbau unserer Aula (Verdunkelungsanlage, 
Bühne, Beleuchtung, Verstärkeranlage), welcher allerdings ersten Kostenschätzungen zufolge 
noch den einen oder anderen Sponsorenanlass bedingen wird! 
 
 
7. Grandioses Sommerfest 2010 
 
Zu einem ganz grossen Schlager wurde das diesjährige Sommerfest! Über Wochen liefen die 
Vorbereitungen von Kindern und Kollegium, aber auch von Eltern und Organisationskomitee, auf 
Hochtouren. Als dann das Wochenende nahte und die Wetteraussichten immer trüber wurden, 
war die Enttäuschung auf den Gesichtern der Kinder förmlich abzulesen. Der Entscheid auf Ver-
schiebung um eine Woche sollte dann aber reich belohnt werden. Ein strahlender Nachmittag, 
randvoll mit Darbietungen und Attraktionen rund ums Thema Zirkus und gespickt mit wunder-
schönem Dekor, gepflegten Details und einem reichhaltigen Buffet, brachte rundum zufriedene 
und fröhliche Gesichter hervor – bei Kindern genauso, wie bei Eltern und Mitarbeitenden. 
 
All den vielen Helfern, die sich unermüdlich für diesen Anlass eingesetzt haben, möchten wir im 
Namen der Schulleitung unseren allerherzlichsten Dank aussprechen! 
 
 
8. Wegfall Schulgeldbestätigungen 
 
Ein regelmässig wiederkehrendes Thema – meist zu Beginn des Kalenderjahres – war die Frage 
nach der Ausstellung von Schulgeldbestätigungen zu Händen der Steuerbehörden. Durch unser 
inzwischen diversifiziertes Angebot wurden diese Schulgeldbestätigungen immer komplexer und 
beanspruchten unser Sekretariat jeweils über Wochen. Gleichzeitig mussten wir aber feststellen, 
dass die Anforderungen seitens Steuerbehörden äusserst uneinheitlich waren. Aus diesem 
Grunde haben wir uns mit dem Kantonalen Steueramt der Finanzdirektion des Kantons Zürich in 
Verbindung gesetzt, um abzuklären, welche Ansprüche seitens Steuerbehörden bezüglich dem 
Nachweis von familienexterner Betreuung für die Abzugsfähigkeit in der Steuererklärung beste-
hen. 
 
Die inzwischen schriftlich vorliegende Antwort des Kantonalen Steueramtes lautet: „Bei Tages-
schulen oder Kindergärten sind als Kinderbetreuungskosten gemäss § 34 Abs. 3 StG nur diejeni-
gen anteilsmässigen Kosten abzugsfähig, welche die eigentliche Betreuung des Kindes über Mit-
tag bzw. vor und nach dem eigentlichen Unterricht abgelten. Nicht abzugsfähig sind jedoch die 
eigentlichen Ausbildungskosten sowie Aufwendungen für Kost und ev. Logis, welche den Le-
benshaltungskosten zuzuordnen sind.“ Im weiteren wird im Schreiben festgehalten: „Bei Tages-
schulen und Kindergarten mit Betreuungsangebot macht der abzugsfähige Betreuungskostenan-
teil üblicherweise nur einen kleinen Teil (ca. 10 – 15%) der Schulkosten aus.“ 
 
Bezogen auf unsere Einrichtung heisst das konkret: 
 
• Für Kinder im vorschulpflichtigen Alter (jünger als 4 Jahre) sind grundsätzlich sämtliche Kos-

ten Betreuungskosten im Sinne des Gesetzes und somit bis zum kantonalen Maximalbetrag 
abzugsfähig. 

• Ab schulpflichtigem Alter (4 Jahre) sind alle effektiven Betreuungskosten (Zusatzbetreuung 
und Ferienbetreuung) sowie zusätzlich ca. 15 % des Basisschulgeldes als Betreuungskosten 
abzugsfähig. 
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Mit unserer differenzierten Rechnungsstellung haben wir auf diese Situation reagiert: 
 
• Sie erhalten separate Rechnungen für die Ferienbetreuung, für Zusatzbetreuung und die 

Freizeitkurse, für bar bezahlte Betreuungsgutscheine seit diesem Jahr immer eine Quittung. 
• Auf den Rechnungen fürs Basisschulgeld wird ab sofort der Vermerk „Schulgeld inkl. Betreu-

ung Morgenauffang und Mittagstisch“ eingefügt. 
 

Somit reicht es, wenn Sie der Steuererklärung Kopien all unserer Rechnungen und Quittungen 
beilegen, aus welchen dann der abzugsfähige Betrag rasch errechenbar ist. Wichtig ist, dass 
Sie all diese Belege aufbewahren und beim Ausfüllen der Steuererklärung greifbar haben! 
 
In der Folge werden wir ab sofort auf die Ausstellung von Schulgeldbestätigungen verzich-
ten. Sollten Sie einmal eine Rechnung verlegt haben, dann können Sie gerne über unsere Buch-
haltungsstelle eine Kopie derselben anfordern. Zudem dienen Ihnen Ihre eigenen Bankauszüge 
als Beleg für die Zahlung der entsprechenden Gelder. 
 
 
9. SPRUNGBRETT zieht um – VK 2 neu in der Forchstrasse 40 
 
Noch im März sind wir davon ausgegangen, dass wir den neu zu gründenden, zweiten Vorkin-
dergarten (VK 2) in den neu akquirierten Räumen auf dem Gelände der Kirche St Anton ansie-
deln werden. Als dann aber sowohl die Vorabklärungen mit den Behörden als auch unsere Kalku-
lationen immer grössere Fragezeichen bezüglich der Realisierbarkeit aufkommen liessen, muss-
ten wir nochmals „über die Bücher“. Als Ei des Kolumbus hat sich dann die Idee herausgestellt, 
die Nutzungen des Begabungsförderungsstudios SPRUNGBRETT und des VK 2 räumlich auszu-
tauschen. 
 
Somit wird das Tochterunternehmen SPRUNGBRETT per August 2010 von der Forchstrasse 40 
in den ehemaligen Kindergarten St. Anton an der Neptunstrasse 70 umziehen, während die 
Räume an der Forchstrasse 40 – ergänzt durch einen Teil im Erdgeschoss – zum künftigen Vor-
kindergarten 2 umfunktioniert werden. Damit ist der VK 2 nicht nur in kleinen, unterteilten Räu-
men untergebracht und näher ans Stammhaus angebunden – die jungen Kinder können eben-
falls den Garten des Kinderhauses mitbenutzen - , sondern SPRUNGBRETT erhält gleichzeitig 
grössere und damit für dessen Bedürfnisse bedeutend geeignetere Raumverhältnisse. Positiver 
Nebeneffekt ist, dass das noch junge, aber prosperierende, Projekt mit den grösseren Räumen 
auch das Angebot an Plätzen steigern kann. 
 
Wir freuen uns, Sie im Spätsommer mit Einladungen zur Eröffnung vom Vorkindergarten 2 sowie 
vom SPRUNGBRETT in seinen neuen Räumlichkeiten beglücken zu dürfen. 
 
 
10. News vom Kollegium 
 
Unser Kollegium bleibt auch diesen Sommer erfreulich konstant. Die Verabschiedung unserer 
Jahrespraktikanten und die Begrüssung ihrer Nachfolger/innen fürs kommende Schuljahr ist in-
zwischen Routine. Daneben sind nur ein paar wenige Wechsel zu verzeichnen; so wird in der MS 
Eva Ganser, die sich wieder dem öffentlichen Schulwesen zuwenden möchte, durch Gabriela 
Leone ersetzt und im VK 1 folgt auf Bettina Eckert, welche nach Deutschland zurückkehrt, neu 
Simone Hehn. Im neuen VK 2 wird an der Seite von Nadja Zgraggen, einer ehemaligen Lehr-
frau unserer Schule, Britt-Marie Marino den englischen Part übernehmen. An ihre Stelle im KG 
1 tritt Nina Röhling, eine in den USA gross gewordene, schwedische Montessori-Pädagogin mit 
exzellenten Englischkenntnissen. Ihre Mutter, Viola Röhling, die sie in die Schweiz begleitet, 
wird unseren Kindergärten und Schulen ebenfalls als englischsprachige Montessori-Pädagogin 
mit Schwergewicht in Musik und Theaterpädagogik zur Verfügung stehen. 
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HINWEISE UND VORSCHAU 
 
11. Start ins neue Schuljahr 
 
Am Montag, 23. August 2010, eröffnen wir um 08:00 in der Aula das Schuljahr für alle Kinder 
des Schulhauses (Vor- und Primarschüler) und vom SPRUNGBRETT sowie deren Eltern mit 
einem fakultativen, gemeinsamen Schulstart (vgl. beiliegenden Flyer). Die Schulleitung wird in 
Zusammenarbeit mit Lehrkräften und Schülern wiederum für einen stimmungsvollen Auftakt ins 
neue Schuljahr besorgt sein. Bitte bedenken Sie: Die Platzzahl in unserer Aula ist beschränkt und 
es gilt „First come, first served“. 
 
 
12. Termine zum Vormerken 
 
Am Montag, 13. September 2010, bleibt „d’Insle“ wegen des lokalen Feiertags „Knabenschies-
sen“ den ganzen Tag geschlossen. 
 
Am Mittwoch, 15. September 2010, halten wir gemäss Vorankündigung in unserem Ferien- und 
Feiertagsplan den ersten unserer beiden Personal-Konvente je Schuljahr ab. Unsere Schule ist 
an diesem Tag nur bis 13:00 Uhr geöffnet; wir bitten Sie, Ihr Kind nach dem Mittagessen bis 
spätestens 13 Uhr abzuholen. 
 
Vom 11. bis 15. Oktober 2010 findet das Herbstlager auf der Beguttenalp nördlich von Aarau 
in den Ausläufern der lieblichen Jurahöhen statt. Gemäss den vorliegenden Anmeldungen sind 
noch einige wenige Plätze frei; Anmeldungen via hellgrünem Ferienbetreuungsformular sind noch 
bis Mitte August 2010 möglich und werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
 
Am Sonntag, 7. November 2010, findet nachmittags im grossen Festsaal vom Albisgüetli die 
„Ländlerwiehnacht“ statt. Unter der Moderation von Sepp Trütsch musizieren verschiedene Ju-
gendmusikgruppen und der verstärkte Chor der „Insle“ singt bekannte Schweizer Lieder. Die 
Teilnahme für unsere Kinder ist zwar freiwillig, die Anmeldung jedoch ist verbindlich, da wir mit 
diesen Kindern intensiv proben werden und wir auf ihre Anwesenheit beim Auftritt angewiesen 
sind. Wir suchen auch weiterhin interessierte Sängerinnen und Sänger aus unserer Schüler-
schaft, die Freude hätten an einem publikumswirksamen Auftritt in Anwesenheit von Lokalradio 
und –TV. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an die Abteilungsleitung Ihres Kindes oder an die 
federführenden Lehrkräfte Olivier Keller und Diana Borer. 
 
 
Für die nun vor der Tür stehenden Sommerferien wünschen wir Ihnen und Ihren Kindern grösst-
mögliche Erholung, ein gerütteltes Mass an Entspannung und viel Musse: Lassen Sie Ihre Seele 
baumeln und erholen Sie sich vom Alltagsstress! 
 
Für das Vertrauen, das Sie unserer Institution weiterhin und jeden Tag aufs Neue schenken, 
danken wir allen von ganzem Herzen. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
D’Insle Montessori-Schule AG SPRUNGBRETT 
Schulleitung und Teams Montessori-Schule GmbH (in Gründung) 


